
  
 

 

 

18. Netzwerktreffen Begegnung und Bewegung Biel vom 30.11.2021 

«Armut verhindern» - Erfahrungsaustausch 
 

Moderation Aline Berthoud und Cécile Kessler 

1. Informationen Stadt Biel 
Nathalie Gigon, Altersdelegierte 

Nathalie Gigon informiert über ein partizipatives Projekt im Quartier Boujean/Bözingen, um 
zusammen mit den über 60-Jährigen mehr Lebensqualität und bedürfnisgerechte Angebote zu 
schaffen. Das QuartierInfo Bözingen und die Altersdelegierte der Stadt Biel sind bei diesem Projekt 
federführend und von der Hochschule Luzern (HSLU) begleitet. 

Eine Umfrage wurde im Frühling bei den SeniorInnen durchgeführt. 327 von insgesamt 1258 
RentnerInnen beantworteten den Fragebogen, was einer Rücklaufquote von 26% entspricht. Es gab 
auch 14 qualitative Befragungen auf der Strasse. Drei diagnostische Spaziergänge wurden im Herbst 
unternommen. Ein nächster Schritt wird sein, ältere Menschen mit Migrationshintergrund in das 
Projekt einzubeziehen. Der Prozess wird noch weitergehen mit Fokusgruppengesprächen: 
verschiedene Vereine und Institutionen im Quartier werden zur Mitwirkung eingeladen. Am Ende der 
Bedarfsanalyse werden sich die SeniorInnen in thematischen Arbeitsgruppen organisieren, um ihre 
Projekte mit der Unterstützung des Animations-Teams des QuartierInfos Bözingen in die Tat 
umzusetzen. Auf Anfrage kann Nathalie Gigon gerne die bisherigen Resultate versenden. 

2. Thementeil «Armut verhindern»  

Als Fortsetzung des Themen-Monates «Armut verhindern» im Oktober richteten wir den Blick noch 
spezifischer aufs Alter. In einer vereinfachten Form arbeiten wir mit der Methode:  World Café. 

Als Grundlage für die Tischgespräche stellte Natalie Gigon die Studie des Bundesamtes für Statistik 
(BFS) Arm im Alter von 2020 vor. Diese wurde 2014 erstellt und 2020 aktualisiert. Siehe dazu die 
angefügte Power Point Präsentation sowie folgenden Link https://www.bfs.admin.ch 

Fragen World Café Tische 1-3: 

1. Wie nehmen wir Armut in der beruflichen Praxis wahr? Mit welchen Problemen sind wir konfron-
tiert? 

2. Welche Infos sind in unserem Berufsalltag hilfreich? 
3. Welche Angebote fehlen in Biel? 

Zu diesen Fragen wurde in drei festen Gruppen (2 deutschsprachige, 1 frankophone) abwechselnd 
angeregt diskutiert. Zum Schluss wurden die aufgeschriebenen Fakten mit Punkten gewichtet. Siehe 
Fotoprotokoll. 
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3. Ausblick 

Wir regten die TN dazu an, sich auf einer Liste einzuschreiben, wenn jemand interessiert ist, an einem 
der Themen weiterzuarbeiten. Denn – das NW könne diese Vertiefungsarbeit nicht übernehmen. Es 
meldeten sich mehrere Personen aus verschiedenen Organisationen. Weitere sind willkommen. Die 
Vorbereitungsgruppe wird die interessierten Fachleute kontaktieren. 

Des Weiteren werden in den nächsten Netzwerk Treffen im 2022 keine thematischen Inputs zur 
Sensibilisierung für Altersthemen angeboten. Es werden Treffen sein, bei welchen der Schwerpunkt 
auf dem gegenseitigen Kennenlernen und dem Austausch sein wird. In der Priorisierung der 
erarbeiteten Themen dieses Treffens hat das gegenseitige Wissen voneinander und der Austausch 
unter Fachleuten, unsere Absicht mit hoher Gewichtung, bestätigt. 

4. Nächste Netzwerktreffen 

Das nächsten Treffen findet am 31. Mai 2022 statt (nicht wie angekündigt am 3.5.2022). Das Treffen 
vom Herbst planen wir am 15. November 2022.  

Bitte teilt allfällige Ideen oder die Bereitschaft, in einer Weise an Themen des Alters dran zu bleiben, 
dem Organisationsteam mit. Rückmeldungen lassen das Netzwerk auch zwischen den Treffen 
lebendig sein. 
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